
Anlage 5 zur Landesrahmenvereinbarung zur Umsetzung der Verordnung zur Früherkennung und Frühförderung 
behinderter und von Behinderung bedrohter Kinder (Frühförderverordnung – FrühV) in Baden-Württemberg 

Ablaufschema zur Komplexleistungserbringung in Interdisziplinären Frühförderstellen  

 
Keine interdisziplinäre 
FF oder anderes Ange-
bot 
 

 Offenes niederschwelliges Bera-
tungsangebot  

 Eltern, Kinderarzt, Arzt, Kinder-
tageseinrichtungen oder andere 
Empfehlung 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

 
Keine interdisziplinäre 
FF oder anderes Ange-
bot 

 Erstgespräch Eltern IFF, Bedarfsklärung zu interdisziplinärer Diagnostik 
 

 

Veranlassung der Interdisziplinären Diagnostik durch den/die verant-
wortliche/n, an der vertragsärztlichen Versorgung teilnehmenden, Fach-
arzt/ -ärztin für Kinder und Jugendmedizin nach Abstimmung mit der IFF 

 

Keine interdisziplinäre 
FF oder anderes Ange-
bot 

 Interdisziplinäre Diagnostik durch IFF 

 

 
Einzelleistungserbrin-
gung soll in IFF erfolgen 

  

Komplexleistung Frühförderung erforderlich 

 

 

Verordnung der med.-
therap. Einzelleistung 
durch den Arzt bzw. 
Bewilligung der heilpäd. 
Einzelleistung durch den 
Sozialhilfeträger 

  

Aufstellung eines Förder- und Behandlungsplanes  

 

Erkennung eines Kom-
plexleistungsbedarfs 
während der Förderung/ 
Behandlung 

  

Entscheidung über die Komplexleistung nach FuB durch den zuständi-
gen Sozialhilfeträger und die zuständige Krankenkasse nach § 8 FrühV 
innerhalb von zwei Wochen;  

 

Veranlassung einer 
ergänzenden Interdis-
ziplinären Diagnostik 
durch den/die verant-
wortliche/n, an der ver-
tragsärztlichen Versor-
gung teilnehmenden, 
Facharzt/ -ärztin für 
Kinder und Jugendme-
dizin  

  
Förderung und Behandlung als Komplexleistung mit Interdisziplinärer 
Verlaufsdiagnostik / Abschlussdiagnostik  

 


